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Projektbeschreibung

LAG-Name:	
�

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner:	
Name/Organisation�

	
Name/Organisation�

	
Name/Organisation�

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name	   Ansprechpartner/-in�

Ortsteil, Straße, Hausnummer	   PLZ, Ort�

Telefon	   E-Mail �

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen 

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb für Durchführung des Projekts)

Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) Ansprechpartner/-in

Ortsteil, Straße, Hausnummer PLZ, Ort Telefon

E-Mail Eingang bei LAG (Datum, Name):
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll: 

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche Maßnahme/n genau mit LEADER gefördert werden sollen)
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Umsetzungsort: (falls außerhalb LAG-Gebiet, Begründung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient) 

geplanter Umsetzungszeitraum von 	  
Monat/Jahr	

   bis 	
Monat/Jahr	

Projektart:   � Einzelprojekt 	  � Kooperationsprojekt

federführende LAG. (bei Kooperationsprojekt) 
�

weitere beteiligte LAGs:

Finanzierungsplan:

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt:		
	

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt: 		
	

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:

geplante Zuwendung aus LEADER: 			 
�

Eigenmittel Antragsteller: 			 
�

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

Summe der Finanzierungsmittel:	
	 �

Eigenleistung als zuwendungsfähige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berücksichtigt)

 � ja        nein

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):
Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)
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Ggf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en trägt das Projekt bei? (Bezeichnung) 

Beschreibung der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung:

Beschreibung des Nutzens für das LAG-Gebiet:

Beschreibung des Innovationsgehalt:

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner:	

Sektoren: 

Projekte: 

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:
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Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz:

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualität:

Beitrag Förderung der regionalen Wertschöpfung:

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Ggf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:

Erwartete nachhaltige Wirkung:

Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:
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Ort, Datum�	
	

gez. Name, Vorname (Antragsteller/-in)�

Funktion	

Von der LAG auszufüllen:

ggf. Ergänzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des Entscheidungsgremiums (EG):

  nein        ja

welche:

EG-Sitzung vom: 
Datum	

	
gez. LAG 	

Hinweis für den Antragsteller: 
Mit Einreichung des Förderantrages erklärt der Antragsteller sein Einverständnis zu o. g. Änderungen/Empfehlungen der LAG. 


	Projektbeschreibung

	Text 086: Ausstattung des Dorfplatzes im Sozialen Zentrum Krummennaab 
	Text 098: In Krummennaab wird im Jahr 2026 ein "soziales Zentrum" entstehen. Im Rahmen des Projektes ist es auch geplant einen sog. "Dorfplatz" im Sozialen Zentrum in Krummennaab zu schaffen. Mit dem Projekt soll die Einrichtung des Platzes realisiert werden um Veranstaltungen aller Art für alle Generationen ausrichten zu können. Die Bewohner des Sozialen Zentrums sollen den Dorfplatz als Treffpunkt nutzen können, jedoch soll bspw. auch der Schule oder der Öffentlichkeit die Nutzung ermöglicht werden.
	Text 0103: Mit dem Projekt soll ein Leerstand im Ortskern von Krummennaab beseitigt werden und gleichzeitig eine neue und innovative Nutzung erfolgen. Die ehemalige Textilfabrik wird zu einem Sozialen Zentrum mit Tagespflege, Senioren-Wohngemeinschaft, Wohneinheiten für sozial Benachteiligte, Räume für Physiotherapiepraxis, weitere Räumlichkeiten für Ganztagsbetreuung, Quartiersmanagement und Büroräume für Senioren- und Familienbeauftragte umgebaut.
Der sogenannte Dorfplatz ("Eingangsbereich") im Sozialen Zentrum wird als ein Ort für Begegnungen konzipiert. Sowohl für die Bewohner als auch für alle Gemeindebürger. Die Grundschule und der Kindergarten sollen, soweit möglich, eingebunden werden. Weiterhin soll der Dorfplatz für Veranstaltungen wie Lesungen, kleine Konzerte, Kreativ-Treffs, Themencafes, etc. genutzt werden können.
Die Außenanlagen werden attraktiv und funktionell für alle gestaltet. Geplant sind ein kleiner Demenzgarten sowie ein Bereich mit Outdoorfitnessgeräten und ein Garten mit Hoch- und Naschbeeten.
	Steuer_Text_2: InitiAKTIVKreis Tirschenreuth e.V.
	Steuer_Text_1: 
	Steuer_Text_3: 
	Steuer_Text_4: 
	Steuer_Text_6: 
	Steuer_Text_5: 
	Steuer_Text_9: 
	Steuer_Text_7: 
	Steuer_Text_10: 
	Steuer_Text_8: 
	Text 017: Gemeinde Krummennaab
	Text 032: Frau Kraus / Frau Höcht
	Text 018: Hauptstraße 1
	Text 020: 92703 Krummennaab
	Text 030: 09682/921110
	Text 022: poststelle@krummennaab.de
	Text 031: 10.11.2025, Florian Preisinger
	Schaltfläche 2: 
	Schaltfläche 3: 
	Text 0104: Der Lebens(t)raum (Soziales Zentrum) ist ein Wohnprojekt im ländlichen Raum, das ein gutes Leben aller Generationen in einem Gebäude (wie früher auf den Bauernhöfen) ermöglichen soll; nach dem Grundsatz "Gemeinsam statt einsam".
Die Gemeinde Krummennaab wagt sich damit an ein Wohnprojekt, das in Städten schon lange Einzug gehalten hat, jedoch im ländlichen Raum noch ziemlich neu ist. 
Vor dem Hintergrund, dass immer mehr Menschen vereinsamen - unabhängig vom Alter - sehen wir in diesem Projekt die Chance, die Lebensqualität in unserer Gemeinde, in unserer Region, für ältere Menschen, für Alleinerziehende oder für junge Leute, die gerade flügge werden, aufrechtzuerhalten und stetig zu verbessern.

	Text 0105: Mit LEADER soll die Einrichtung des "Dorfplatzes" im Sozialen Zentrum gefördert werden. Dazu zählen z.B. sie Möblierung aber auch technische Ausstattung. Durch die Anschaffung einer passgenauen Ausstattung soll eine multifunktionale Nutzung ermöglicht werden und die Attraktivität für die Nutzer erhöht werden.
	Text 0106: Soziales Zentrum Krummennaab, Schulstraße 5, 92703 Krummennaab
	Kontrollkästchen 1018: Off
	Text 078: 
	Optionsfeld 10: nein
	Text 0111: Das Projekt wird dem ENTWICKLUNGSZIEL 3: Miteinander und Identität - WIR fördern den gesellschaftlichen Zusammenhalt, unsere Heimatverbundenheit und die Vernetzung! zugeordnet. Hier passt es in das Handlungsziel 3.b: WIR werden weiter den Auswirkungen des demographischen Wandels begegnen! Es werden gleich zwei Indikatoren bedient: Es wird ein generationsspezifisches & generationsübergreifendes Angebote geschaffen, zudem wirkt das Projekt auch dem demographischen Wandel entgegen. 

 
	Text 077: Mai 2026
	Text 083: 12/2026
	Text 093: 
	Textfeld 443: 92750
	Text 097: 77941.18
	Text 084: 46764.7
	Text 085: 45985.3
	Text 094: 
	Text 087: 
	Text 095: 
	Text 088: 
	Text 096: 
	Text 089: 
	Text 0102: 
	Text 0101: 
	Text 0100: 
	Text 099: 
	Text 091: 92750
	Text 01012: Das Projekt trägt auch zum Handlungsziel 3.c: WIR pflegen und unterstützen unsere ländliche Kultur und 
Heimatverbundenheit! bei. Hier geht es um die Schaffung von Orten der Begegnung für die Bevölkerung.
	Text 01010: Die Bürger von Krummennaab waren von Beginn an in das Projekt eingebunden. Es gab zwei Informationsveranstaltungen zum Projekt, hier konnten sich alle Bürger über das Vorhaben informieren. Im Jahr 2026 ist auch ein Workshop zum Projekt geplant, in diesem können Bürger ihre Ideen zur Ausgestaltung mit einbringen. 
	Text 01011: Der demographische Wandel mit all seinen Folgen stellt die Orte im Landkreis Tirschenreuth vor enorme Herausforderungen. Der prognostizierte Bevölkerungsrückgang sowie eine älter werdende Gesellschaft erfordern ein Gegensteuern von Kommunen in vielen Bereichen. Durch das Projekt wird nicht nur Leerstand beseitigt, es wird auch Wohnraum geschaffen und durch das LEADER-Projekt wird die Begegnung der Menschen in der Kommune gefördert. 
	Text 01013: Das "Soziale Zentrum" in Krummennaab ist ein innovativer Ansatz gleich mehreren durch den demographischen Wandel entstandenen Problembereichen entgegenzutreten. Durch die Schaffung von Wohnraum speziell für die "ältere Generation" in Zusammenhang mit der Möglichkeit weiter in Gemeinschaft zu leben wird hier ein neues Angebot geschaffen, welches so im LAG-Gebiet noch nicht vorhanden ist.
	Text 01026: Durch die Schaffung eines zentralen Anlaufpunkts in der Mitte des Ortes werden weite Wege vermieden. In unmittelbarer Nähe des Sozialen Zentrums befindet sich z.B. auch der Dorfladen mit dem Bürgerpark, so dass beim Einkauf auf das Auto zumindest teilweise verzichtet werden kann.
	Text 01024: Das Quartiersmanagement des Steinwaldnetzes und eine Pflegelotsin begleiten das Projekt intensiv.
	Textfeld 444: Das Projekt verbindet den gesellschaftlichen Bereich mit Kultur, Schule & Bildung und beinhaltet auch das Thema ländliche Entwicklung.
	Text 01025: Vernetzung mit dem Dorfladen und mit dem Projekt "Steinwaldnetz"
	Text 01018: Durch die Nutzung eines vorhandenen Gebäudes wird zum einen Leerstand beseitigt und zum anderen die Umwelt geschont weil sowohl die vorhandene Bausubstanz genutzt wird als auch eine zusätzliche Flächenversiegelung vermieden wird.
	Text 01017: Es wird attraktiver Wohnraum geschaffen, was erheblich zur Sicherung der Daseinsvorsorge beiträgt. Der "Dorfplatz" trägt als Treffpunkt für alle Generationen zur Steigerung der Lebensqualität vor Ort bei.
	Text 01016: Ein Beitrag zur Förderung der regionalen Wertschöpfung ist nicht vorhanden. Der Platz soll ein kostenloses Angebot für alle Bürger sein.
	Text 01027: Die Stärkung des sozialen Zusammenhalts ist das Kernanliegen des Dorfplatzes. Hier sollen alle Menschen im Ort und darüber hinaus zusammen kommen können. Zudem sollen hier auch Generationen miteinander in "Berührung" kommen und damit das Zusammenleben von Jung und Alt gestärkt werden.
	Text 01022: Das Projekt ist ein rein investives Projekt ohne Personalkosten. Das Projekt wird aufgrund des innovativen Ansatzes über den Ort hinaus wahrgenommen werden.
	Text 01021: Durch das Projekt wird der Ortskern in Krummennaab weiter aufgewertet und gestärkt. In Verbindung mit dem Dorfladen und dem Bürgerpark entsteht eine Kombination aus Wohnen, Erholung und Versorgung welche langfristig und nachhaltig die Attraktivität der Ortsmitte steigert und sichert.
	Text 01020: Die Gemeinde Krummennaab ist für den Betrieb und die Nutzung des Projektes verantwortlich und sichert zu, dass das Projekt während der Zweckbindungsfrist wie beantragt betrieben wird. 
	Optionsfeld 11: nein
	Text 01029: 
	Textfeld 448: 25.11.2025
	Textfeld 452: Florian Preisinger
	Textfeld 288: 10.11.2025
	Textfeld 450: Marion Höcht
	Textfeld 290: 1. Bürgermeisterin Krummennaab


